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68. Jahrgang

     Christian Gedschold hat seit Dezember 2009 
als Redakteur und wissenschaftlicher Mitarbeiter 
unsere Fachzeitschrift Soziale Arbeit geplant, 
gebaut und weiter entwickelt. Diese 117. Ausgabe 
ist die letzte unter seiner Federführung – Grund 
genug, unserem hoch geschätzten Kollegen das 
Editorial zu widmen, bevor er nun für sich ein 
neues berufliches Kapitel aufschlägt.

     Die Soziale Arbeit und das DZI als Ganzes, 
dessen Bereich Soziale Literatur Christian Ged
schold seit 2014 leitet, haben von seinen vielfälti-
gen Talenten, dem profunden Wissen und seinem 
aufgeschlossenen, zupackenden Naturell stark 
profitiert.

     Christian Gedschold forcierte den digitalen 
Vertrieb der Sozialen Arbeit: 2018 verkauften wir 
neben 3.645 gedruckten Heften 8.079 Ausgaben 
als E-Paper. Er initiierte die Digitalisierung aller 
Jahrgänge unseres Vorgängertitels, der Deutschen 
Zeitschrift für Wohlfahrtspflege. Die intensivierte 
Zusammenarbeit des DZI mit der Deutschen und 
der Österreichischen Gesellschaft für Soziale Arbeit, 
DGSA und ogsa, ist entscheidend seiner Fähigkeit 
zum Netzwerken zu verdanken. Seit 2017 bzw. 
2019 haben die Mitglieder der Verbände freien 
Zugriff auf die E-Paper der Sozialen Arbeit.

     Mit seiner Initiative zur Einführung der Peer 
Reviews in unserer Fachzeitschrift ab 2017 sowie 
der Schreibwerkstätten für Promovierende setzte 
Christian Gedschold wichtige Impulse zur fach
lichen Professionalisierung. Und er hatte an der 
Herausgabe der Festschrift „125 Jahre DZI“ im 
Jubiläumsjahr 2018 und unserer Ausstellung zur 
DZI-Geschichte einen großen Anteil.

     Wir danken Christian Gedschold für zehn gute 
Jahre der erfolgreichen, vertrauensvollen und in
spirierenden Zusammenarbeit!

     Burkhard Wilke
Geschäftsführer und wissenschaftlicher Leiter
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